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Referenzbericht 

Gemeinnützige Kulturfonds  

 Frankfurt RheinMain GmbH 



 

 

 

Der Kulturfonds Frankfurt RheinMain wurde im Jahr 2007 

auf Initiative der Hessischen Landesregierung als gGmbH 

mit Sitz in Bad Homburg gegründet. Hauptaufgabe des 

Kulturfonds ist es, die Metropolregion durch kulturelle 

Zusammenarbeit besser zu vernetzen, die Attraktivität zu 

stärken sowie die kunst- und kulturgeschichtliche 

Tradition der Region zu dokumentieren. Der Fonds fördert 

vor allem Projekte mit nationaler und internationaler 

Strahlkraft und daneben auch regionale, vernetzte Kultur-

aktivitäten. Die Mittel hierfür erhält der Kulturfonds durch 

Beiträge seiner Gesellschafter. Die Verwaltung dieser 

öffentlichen Gelder und ihre dem Zweck angemessene 

Verausgabung erfordert eine transparente und 

strukturierte Informationsverwaltung. Für die zentrale 

Datenorganisation bei der Betreuung und Verwaltung der 

Förderprojekte, der eigenen Veranstaltungen und der 

Dokumentation ist CAS Maecenas ein effizientes 

Werkzeug. 

 

Mit CAS Maecenas gestalten 

Mit CAS Maecenas werden alle projektrelevanten 

Informationen gesammelt und übersichtlich aufbereitet. 

Informationen zu Antragstellern, Projektinhalten, Koopera-

tionspartnern sowie alle relevanten Ansprechpartner sind 

hinterlegt. Die Digitalisierung wichtiger Dokumente sowie die 

laufende Kommunikation mit den Projektpartnern werden in 

der Datenbank in eigens standardisierten Kategorien sortiert. 

Ebenfalls übersichtlich dargestellt sind Bewilligungssummen, 

Zahlungsvorgänge und noch verfügbare Mittel.  

Damit ist für alle Fachbereiche ein schneller Überblick über den 

aktuellen Stand der Projekte gewährleistet und die interne 

Kommunikation kann ebenso effizient und zielführend 

gestaltet werden wie die mit den Projektpartnern.  

 

 

Gemeinnützige Kulturfonds Frankfurt 

RheinMain GmbH 

 2007 für die Förderung von Kunst und Kultur in 

der Region Frankfurt RheinMain gegründet 

 Fördert Kulturprojekte mit nationaler und 

internationaler Strahlkraft und regional vernetzte 

Projekte 

 Initiiert mit temporären Förderschwerpunkten 

die künstlerische Auseinandersetzung mit 

aktuellen Themen und die Neuinterpretation 

regionaler Kulturgeschichte 

 Über Förderschwerpunkte und Projektanträge 

beraten und entscheiden die Gesellschafter und 

die Geschäftsführung des Fonds sowie das aus 

namhaften Spezialisten der verschiedenen 

Sparten bestehende Kuratorium 

 Förderbudget ca. 5 Mio € pro Jahr 

CAS Software AG 

 Marktführender Anbieter von CRM-Systemen 

mit über 30-jähriger Erfahrung 

 Die SmartCompany CAS Communities bündelt 

das gesamte Know-how der CAS Software AG im 

Bereich Stiftungsmanagement  

 Stiftungen profitieren von den umfassenden 

CRM-Funktionen, dem Projektmanagement- 

modul und dem integrierten Portal für 

Stipendiaten und Alumni  

 Zahlreiche Auszeichnungen wie „Arbeitgeber 

des Jahres 2016“ und „Innovator des Jahres 

2016“ bestätigen unseren Erfolg  

 

 

  

 

 

 

  

  

 

 

Für die kulturelle 

Entwicklung  



 

 

Christin Wannagat, Alumni-Managerin 
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Die wichtigsten Funktionen 

 Zentrales und standardisiertes Erfassen und 

Bearbeiten sämtlicher Informationen zu 

Adressen, Projekten, Dokumenten und 

Zahlungen in einer Datenbank 

 Realitätsgetreues Abbilden von Zusammen-

hängen durch das Verknüpfen der Daten 

 Strukturieren der Daten gemäß den 

institutionellen Arbeitsabläufen 

 Personalisiertes Gestalten des Datenzugangs am 

Arbeitsplatz 

 Standardisiertes und zugleich flexibles Aus-

werten sämtlicher Daten und Verknüpfungen in 

Pivot-Tabellen und Grafiken 

Nutzen für den Kulturfonds 

 Personenunabhängige Verfügbarkeit des 

gesamten und aktualisierten Datenbestands 

durch Digitalisieren und Zentralisieren 

 Nachvollziehbarkeit von Arbeitsabläufen durch 

automatische Dokumentation der Daten-

verarbeitung 

 Automatisierte, bedarfsgerechte Antrags-

erfassung durch das Antragsportal 

 Belastbare Auswertungen durch standardisiertes 

Erfassen 

 Vielfältige Anpassungsmöglichkeiten trotz 

Standardisierung  

 Hohe Mitarbeiterakzeptanz aufgrund einer 

intuitiven Benutzeroberfläche  

 

 

Dabei wird CAS Maecenas an die jeweiligen Bedürfnisse 

angepasst: Individuell konfektionierte Benutzeroberflächen, 

Erinnerungsfunktionen und Terminplanung organisieren den 

schnellen Zugang zu speziellen Teilbereichen - sei es für die 

kuratorische Arbeit, die Buchhaltung oder das Adress-

management. Arbeitsabläufe werden standardisiert und nach-

vollziehbar abgelegt. Auf diese Weise verwaltet der Kulturfonds 

mit einem kleinen Team eine große Zahl von Projekten und 

kann seine Aufmerksamkeit den Inhalten und ihrer Bedeutung 

für die Region widmen. 

 

Mit CAS Maecenas Akzente setzen 

Der Kulturfonds stärkt das künstlerische und kulturelle 

Potenzial der Metropolregion Rhein-Main. Um die regionale 

Zusammenarbeit der kulturellen Institutionen anzuregen, 

werden Themenschwerpunkte herausgearbeitet, die sich an 

regionalen Besonderheiten orientieren. Der Kulturfonds 

veranstaltet in diesem Zusammenhang regelmäßig themen- 

oder spartenbezogene Workshops und Informations-

veranstaltungen und lotet im direkten Gespräch mit den 

Kulturinstitutionen aktuelle Themen und Bedürfnisse aus. Die 

Auswahl der jeweiligen Zielgruppen und die Kommunikation 

unterstützt CAS Maecenas mit umfangreichen Möglichkeiten 

der Kategorisierung und Verschlagwortung der Adressen, 

individuellen Adressverteilern sowie allen modernen 

Kommunikationswegen für das Einladungsmanagement. 

Wechselnde Schwerpunkte, aber auch organisatorische 

Erfordernisse führen laufend zu Überprüfungen und 

Anpassungen der Förderkriterien. Ein Antragsportal, in dem 

Antragsteller alle relevanten Daten und Unterlagen zu ihren 

Projekten bequem hochladen können, bietet die nötige 

Flexibilität, um die wechselnden Anforderungen zu 

kommunizieren. So erhalten Antragsteller alle nötigen 

Informationen, um ihre Vorhaben erfolgreich zu vermitteln. Da 

dem Kulturfonds auch die noch in der Entstehung befindlichen 

Anträge zugänglich sind, kann hier eine gezielte Beratung 

erfolgen. 

 

 

 



 

 

 

Strukturieren von 

entscheidungsrelevanten Informationen 

Die Entscheidung für eine Projektförderung oder Projekt-

fortsetzung wird durch ein projektnahes und zugleich förder-

zweckorientiertes Aufarbeiten der relevanten Informationen 

erheblich erleichtert und inhaltlich fundiert. Die 

Informationen werden dabei nicht nur in kurzfristige 

Entscheidungsprozesse integriert. Eine umfassende Daten-

auswertung ermöglicht vielmehr, wichtige Impulse für neue 

Visionen einer fundierten Förderarbeit zu setzen. Statistische 

Auswertungen der Kosten- und Finanzierungspläne geben 

Auskunft über Projektorganisation, Finanzierungsstrukturen 

und Antragshistorien. Die Erfassung von Besucherzahlen und 

Presseberichten ebenso wie externe und interne 

Evaluationen messen den Erfolg der Projekte und geben 

Anhaltspunkte für die Bewertung eines Themen-

schwerpunkts. CAS Maecenas bietet ein umfangreiches 

Instrumentarium für die Berichterstattung gegenüber den 

Gremien und der Öffentlichkeit. 

 

 

 

 

 

Sigrid Konrad, Projektleiterin, Kulturfonds Frankfurt RheinMain 

 

Prof. Russell, Rektoratsbeauftragter 

CAS Communities 
CAS-Weg 1 - 5 
76131 Karlsruhe 

Das sagen weitere Kunden:  
www.cas-communities.de/referenzen/ 

Phone: +49 721 9638-8899 
E-Mail: maecenas@cas.de 

www.cas-communities.de 

Jetzt informieren 
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„In einem kleinen Team bewältigen wir mit 

CAS Maecenas eine Vielzahl von Aufgaben 

und halten uns auf dem neuesten Stand. Wir 

schätzen die Flexibilität des Systems, die uns 

die nötige Zeit für die inhaltliche Arbeit 

verschafft.“ 

 


